
Brandstiftung?  –  250
Quadratmeter Schilf gehen im
Wasserpark in Flammen auf
Mit  Blaulicht  und  Martinshorn  fuhr  die  Löschgruppe
Weddinghofen  am  Dienstagnachmittag  zu  einem  Einsatz  am
Wasserpark. Aus bisher nicht geklärter Ursache ist am Südufer
des Hauptteichs Schilf in Brand geraten.

Die  Feuerwehrleute  der  Löschgruppe  Weddinghofen  hatten  den
Schilfbrand im Wasserpark schnell im Griff.

Für die Feuerwehrleute ist klar, dass sich das trockene Schilf
nicht selbst entzündet haben kann. Fraglich ist aber, ob es
sich hier um eine vorsätzliche oder fahrlässige Brandstiftung,
etwa durch eine weggeworfene Zigarette, gehandelt hat. Zeugen
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haben jedenfalls eine Person gesehen, die beim Auftauchen der
Polizei weggelaufen ist.

Die  Wasservögel  im
Wasserpark  hatten  sich
schnell aus der Schilfgzone
in Sicherheit gebracht.

Durch  das  Feuer  wurden  rund  250  Quadratmeter  Schilf
niedergebrannt. Dann hatten die Feuerwehrleute der Löschgruppe
Weddinghofen  das  Feuer  im  Griff.  Nach  etwa  einer  halben
Stunden konnte sie die Schläuche wieder einrollen, verpacken
und  Abrücken.  Ein  größerer  Schaden  ist  vermutlich  nicht
entstanden, weil es sich um Schilf des vergangenen Jahres
gehandelt hatte, das normalerweise vor dem Wuchs der neuen
Pflanzen abgeschnitten und anschließen wegtransportiert wird.

 

Polizei  bittet  nach
Raubüberfall  auf  Spielhalle
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weiterhin um Zeugenhinweise
Die Polizei bittet nach dem Raubüberfall auf eine Spielhalle
an  der  Jägerstraße  in  Lünen  am  vergangenen  Samstagmorgen
nochmals um Zeugenhinweise. Gegen den 30-jährigen Mann aus
Lünen,  der  kurz  danach  festgenommen  wurde,  besteht  kein
Tatverdacht  mehr.  Trotzdem  bleibt  er  hinter  „schwedischen
Gardinen“: Gegen ihn  liegt ein Haftbefehl in anderer Sache
vor.

Der 30-Jährige Mann bestritt vehement, etwas mit dem Überfall
zu  tun  zu  haben.  Das  erbeutete  Bargeld  blieb  bis  heute
verschwunden.  Die  bisherigen  Ermittlungen  ergaben  keinen
hinreichenden Tatverdacht gegen den Lüner. Auch Hinweise einer
Verbindung  zu  den  zurückliegenden  Raubüberfällen  gibt  es
derzeit nicht.

Dass  der  30-Jährige  sich  dennoch  in  Haft  befindet  liegt
alleine  in  dem  Umstand  begründet,  dass  gegen  ihn  ein
Haftbefehl zur Verbüßung einer mehrmonatigen Freiheitsstrafe
vorlag.

Aus den genannten Gründen bittet die Polizei um Hinweise und
fragt deshalb: Wer hat zur Tatzeit, Samstag, den 23.03.2014,
gegen 06.00 Uhr, auf der Jägerstraße verdächtige Beobachtungen
gemacht,  die  mit  dem  Raub  in  Verbindung  stehen  könnten?
Hinweise bitte an den Kriminaldauerdienst in Dortmund unter
der Rufnummer (0231) 132-7441.
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Polizei  und  Feuerwehr
erfolgreich  bei
Familienzusammenführung  von
Mutter Gans und ihren Küken
Es ist schon erstaunlich, mit welchen Problemen sich Polizei
und Feuerwehr auseinandersetzen müssen. Im Aplerbeck ging es
jetzt um die Wiederherstellung der morgentlichen Sonntagsruhe
durch eine Familienzusammenführung eine Gänsemutter und ihrer
Küken.

Verzweifelte Gänsemutter (über dem Schild You-Optik). (Foto:
Polizei)

Dabei hatte sich Familie Gans ein ganz ungewöhnliches Terrain
ausgesucht. Die Gans ließ ihre Lockrufe nach den Kleinen laut
erklingen und der Nachwuchs antwortete auch. Allerdings befand
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sich   die  Muttergans  in  etwa  fünf  Meter  Höhe  auf  dem
Zwischendeck eines kombinierten Wohn- und Geschäftshaus. Gute
zwei Meter höher an dem Gebäude befanden sich die Küken.

Wegen des Lärms hatten sich die Bewohner des Gebäude an die
Polizei hilfesuchend gewandt. Nachdem die Beamten die Tiere
lokalisiert  hatten,  riefen  sie  die  Feuerwehr  zur
Unterstützung. Mit einer Drehleiter wurden die Küken aus ihrer
unglücklichen  Lage  befreit  und  wenig  später  an  einem
nahegelegenen Bach ausgesetzt. Es dauerte nicht lange, bis die
Muttergans ihre Federn lüftete und zu ihren Küken flog.

„In dem Moment, als der „Familienfrieden“ der Gänse wieder
hergestellt  war,  kehrte  auch  im  beschaulichen  Aplerbecker
Stadtkern die sonntägliche Ruhe wieder ein“. heißt es in dem
Polizeibericht.

Wer  kennt  diesem  Mann?  Mit
EC-Karte  einer  73-Jährigen
Geld abgehoben
Mit  einem  Bild  von  einer  Überwachungskamera  fahndet  die
Polizei nach einem Unbekannten, der Anfang Februar in der
Sparkasse Kamen-Mitte  mit der EC-Karte einer 73-Jährigen Geld
abgehoben hat.
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Wer kennt diesen Mann?

Am  3.  Februar  ist  einer  73-jährigen  Kamenerin  im
Ausgangsbereich  der  Sparkasse  Kamen-Mitte,  Sparkassenplatz,
ihre  Geldbörse  durch  Unachtsamkeit  oder  Diebstahl  abhanden
gekommen. Nur etwa 25 Minuten später hob ein unbekannter Mann
mit ihrer Karte Geld in der gleichen Filiale ab.

Der  Unbekannte  wurde  am  Geldautomaten  von  einer
Videoüberwachungskamera  aufgenommen.  Auf  Beschluss  des
Amtsgerichtes  Dortmund  veröffentlicht  die  Polizei  nun  ein
Lichtbild des Tatverdächtigen. Hinweise zu diesem Mann bitte
an die Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307 921 3220
oder 921 0.

Zwei  Katalysatoren  beim
Gebrauchtwagenhändler
gestohlen
In  der  Zeit  von  Donnerstagnachmittag  (20.03.2014)  bis
Sonntagnachmittag  (23.03.2014)  verschafften  sich  unbekannte
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Täter Zutritt zum Gelände eines Gebrauchtwagenhändlers an der
Koppelstraße. Hier entwendeten sie die Katalysatoren von zwei
VW  Sharan.  Wer  hat  etwas  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die
Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921
0.

Einbrecher  stehlen  geringen
Bargeldbetrag
In der Nacht zu Montag  brachen unbekannte Täter in eine
Baustofffirma  im  Hemsack  in  Kamen  ein.  Sie  durchsuchten
mehrere  Räume  und  Schränke  und  entwendeten  nach  ersten
Feststellungen  einen  geringen  Bargeldbetrag.  Hinweise  zu
verdächtigen Wahrnehmungen bitte an die Polizei in Kamen unter
der Rufnummer 02307 921 3220 oder 921 0.

Wohnungseinbruch  an  der
Erich-Ollenhauer-Straße
In der Nacht zu Sonntag drangen unbekannte Einbrecher in eine
Wohnung an der Erich-Ollenhauer-Straße ein. In der Wohnung
wurden weitere Türen aufgebrochen und die Räume durchsucht.
Nach ersten Feststellungen wurde nichts gestohlen, es bleibt
aber der Sachschaden. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.
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Betrunkener  Mercedesfahrer
demoliert zwei Laternen, zwei
Pkw und einen Wohnwagen
Ganze  „Arbeit“  leistete  ein  27-jähriger  Mercedesfahrer  aus
Hamm in der Nacht zu Sonntag: Er demolierte drei Vorgärten,
zwei Pkw, zwei Straßenlaternen und einen Wohnwagen. „Geholfen“
hat dabei vermutlich jede Menge Alkohol, die der junge Mann
vor Fahrtantritt zu sich nahm.

Ein  27-jähriger  Mercedesfahrer  demolierte  in  Hamm  zwei
Laternen, zwei Pkw und einen Wohnwagen. Gexchätzter Schaden:
40.000 Euro
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Wie  die  Polizei  mitteilt,  war  der  27-Jährige  mit  seinem
Mercedes aus noch nicht bekannten Gründen nach rechts von der
Fahrbahn  ab.  Anschließend  kollidierte  er  mit  einer
Straßenlaterne, durchfuhr drei Vorgärten und stieß dann mit
einer weiteren Straßenlaterne und einem abgestellten Wohnwagen
zusammen. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der Wohnwagen
noch auf zwei weitere, geparkte Pkw geschoben. Der Mercedes
des 27-Jährigen kippte auf die Fahrerseite.

Er  und  sein  29-jähriger  Beifahrer  blieben  unverletzt.  Der
Unfallfahrer war nach Feststellung alkoholisiert. Ihm wurde
eine Blutprobe entnommen. Sein Führerschein verblieb bei der
Polizei.  Der Gesamtschaden wird auf 40.000 Euro geschätzt.

Polizeihund  beißt  Einbrecher
in den „Allerwertesten“
Zwei  Einbrecher  nahm  die  Polizei  an  Freitagnachmittag  auf
frischer  Tat  fest.  Ein  Polizeihund  unterstützte  dabei  die
Beamten.

Am Freitagnachmittag wurde die Polizei zu einem leerstehenden
Mehrfamilienhaus  an  der  Provinzialstraße  in  Dortmund-
Lütgendortmund  gerufen.  Anlass  war  die  Beobachtung  einer
Zeugin, die beobachtet hatte, wie zwei verdächtige Männer das
umzäunte Gelände betraten und im Haus verschwanden.

Während der Anfahrt zum Tatort gab die Zeugin den Hinweis,
dass  einer  der  Tatverdächtigen  das  Gelände  bereits  wieder
verlassen habe. Der Mann konnte in unmittelbarer Tatortnähe
festgenommen  werden.  Dabei  handelt  es  sich  um  einen  19-
jährigen  Rumänen  ohne  Wohnsitz  in  Deutschland.  In  einem
Rucksack fanden die Beamten ein Kupferrelief und eine Uhr. Die
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späteren Ermittlungen zeigten, dass die beiden Gegenstände aus
dem Wohnhaus stammten.

Der  zweite  Täter  befand  sich  noch  im  Objekt.  Weitere
Polizeikräfte umstellten den Bereich. Wenig später traf dann
ein Hundeführer aus Bochum ein, der zur Unterstützung der
Dortmunder Kollegen angefordert worden war. Der Beamte begann
mit  dem  Hund  das  Wohnhaus  zu  durchsuchen.  Mehrfache
Aufforderungen  an  den  Unbekannten  herauszukommen,  wurden
ignoriert. Danach wurde der Einsatz des Hundes angedroht. Dies
zeigte auch keine Wirkung. Der Hund begann nun seine Arbeit
und entdeckte in einem oberen Geschoss den Mann. Als dieser
versuchte den Hund zu verjagen biss der Hund zweimal kurz zu,
u.a. in den „Allerwertesten“.

Auch der zweite Tatverdächtige stammt aus Rumänien, ist 45-
Jahre alt und hat ebenfalls keinen Wohnsitz in Deutschland.
Bei der weiteren Nachschau im Haus wurde festgestellt, dass
ein Kupferrohr der Heizungsanlage abgekniffen wurde.

Die  beiden  Tatverdächtigen  wurden  ins  Polizeigewahrsam
eingeliefert.

Polizei  nimmt  nach
Raubüberfall  auf  Spielhalle
Verdächtigen  fest:  von  der
Beute keine Spur
Am  frühen  Samstagmorgen  kam  es  um  6.03  in  Lünen  auf  der
Jägerstraße erneut zu einem Raubüberfall auf eine Spielhalle.
Dabei erbeutete der Täter Bargeld in noch unbekannter Höhe,
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nachdem er zuvor eine Angestellte mit einem langen Messer
bedroht hatte. Anschließend flüchtete der Mann zu Fuß vom
Tatort.

Im Rahmen einer sofortigen Fahndung entdeckte eine Funkstreife
noch  auf  der  Jägerstraße  einen  Mann,  auf  den  die
Personenbeschreibung  zutraf  und  der  beim  Anblick  des
herannahenden Streifenwagens zunehmend nervöser wurde. Als die
Beamten ausstiegen, flüchtete der Mann über den Parkplatz in
Richtung  Ziethenstraße.  Hier  verloren  die  Beamten  den
Fliehenden  hinter  den  Häusern  kurz  aus  den  Augen.
Zwischenzeitlich waren weitere Polizeikräfte zur Verstärkung
angekommen.  Hilfreich  waren  auch  die  Hinweise  einiger
Anwohner. Sie hatten beobachtet, wie der Unbekannte in einem
Mehrfamilienhaus verschwand.

Das Haus wurde umstellt. Danach begann die Durchsuchung der
Kellerräume. Hier entdeckten die Beamten den Flüchtigen. Es
handelt sich dabei um einen 30-jährigen Lüner. Zwei Messer
konnten sichergestellt werden. Von der Tatbeute fehlte jede
Spur. Auch eine spätere Absuche im Bereich des Fluchtweges
führte bisher nicht zum Auffinden des Geldes.

Der Tatverdächtige wurde zur Wache Lünen gebracht. Bei der
Personalienüberprüfung stellte sich zudem heraus, dass bereits
gegen ihn ein Haftbefehl zur Verbüßung einer mehrmonatigen
Freiheitsstrafe vorlag. Anschließend wurde der Festgenommene
ins das zentrale Polizeigewahrsam nach Dormund überstellt.

Ob der Mann auch in Verbindung mit den in der jüngsten Zeit
verübten Raubüberfällen im Lüner Bereich steht, müssen die
weiteren Ermittlungen zeigen.



Polizei  sucht  zeugen:
Jugendliche  schlagen  zu  und
rauben eine Jacke
Für einen Raub mit Körperverletzung auf der Hammer Straße in
Kamen am frühen Samstagmorgen sucht die Polizei Zeugen.

Am Samstag, gegen 05.00 Uhr, ging ein 20-jähriger Kamener über
die Hammer Straße nach Hause. Etwa in Höhe der Derner Straße
wurde er von mehrere Jugendlichen angesprochen. Es kam zu
einer  Schlägerei  und  der  Geschädigte  konnte  letztendlich
leichtverletzt  flüchten.  Die  Täter  raubten  seine  Jacke.
Hinweise nimmt die Polizei in Kamen (Tel.: 02307/921-3220)
entgegen.
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